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Fr. 16.10.2020
19.00 Uhr Friedensgebet, Versöhnungskirche
So. 18.10.2020 - 19. Sonntag nach Trinitatis
Schlierbach:
09.30 Uhr Konfirmations-Gottesdienst 1 in der Bergkirche, 

Pfarrerin Nigmann
11.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst 2 in der Bergkirche, 

Pfarrerin Nigmann
Ziegelhausen:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Versöhnungskirche,  

Pfarrer i. R. Weida
Fr. 23.10.2020
19.00 Uhr Friedensgebet, Versöhnungskirche
Sa. 24.10.2020
09.00 Uhr Männertreff, Ziegelhausen
So. 25.10.2020 - 20. Sonntag nach Trinitatis
Schlierbach:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche, N.N.
Ziegelhausen:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Versöhnungskirche,  

Pfarrer von Uslar
Fr. 30.10.2020
19.00 Uhr Friedensgebet, Versöhnungskirche
So. 01.11.2020 - 21. Sonntag nach Trinitatis
Schlierbach:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche, Prof. Möller
Ziegelhausen:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Versöhnungskirche,  

Pfarrer von Uslar
Fr. 06.11.2020
19.00 Uhr  Friedensgebet, Versöhnungskirche
So. 08.11.2020 - Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Schlierbach:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche,  

Pfarrer i. R. Mentz
Ziegelhausen:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Versöhnungskirche, N.N.
Fr. 13.11.2020
19.00 Uhr Friedensgebet, Versöhnungskirche
So. 15.11.2020 - Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Schlierbach:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche,  

Pfarrerin Nigmann
Ziegelhausen:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Versöhnungskirche, N.N.

Gottesdienste 

Evangelisches Pfarramt, Mühlweg 10, 69118 Heidelberg

Liebe Gemeindeglieder in Schlierbach!

Nicht alles ist abgesagt! Unter diesem Motto haben wir 
am 4.10. Erntedank gefeiert und unseren Dank darüber 
zum Ausdruck gebracht, dass es uns bei aller schmerzhaf-
ten Einschränkung doch recht gut geht, wir bisher relativ 
glimpflich im Hinblick auf die tödlichen Konsequenzen der 
Pandemie davon gekommen sind. So langsam kehrt auch 
wieder in unserer Gemeinde Normalität unter Pandemie-
bedingungen ein. Fast alle Gruppen und Kreise finden 
wieder statt. Unsere Pfadfinder haben sogar neue Grup-
pen ins Leben gerufen und waren am 21.09. sehr groß in 
der RNZ! Wie schön! Besonders schön empfinde ich es, 
dass wir uns als Ältestenkreis dafür entschieden haben, 
wieder zu singen. Die Maske muss zwar dabei aufbleiben 
und wir müssen die Kontaktdaten der Gottesdienstbesu-
cher abfragen, aber das Singen hat im Gottesdienst doch 
sehr gefehlt. Wir haben nun eine gute, datenschutzkonfor-
me Lösung gefunden, so dass wir Sie alle sehr herzlich zu 
unseren immer noch verkürzten Gottesdiensten einladen.

Einladen möchte ich Sie auch weiterhin zu der Podiums-
reihe Risiko Leben - Mit Risiko leben, die noch an vier 
Donnerstagen in der Providenzkirche stattfindet und sich 
mit dem Umgang und den Konsequenzen der Pandemie 
befasst. Gerade arbeiten wir daran, noch einen Livestream 
für die Veranstaltung hinzubekommen, so dass Sie dann 
auch von zu Hause aus die Diskussion unter den Gästen 
und mit den Teilnehmern sowie die wunderbare Musik von 
Tine Wiechmann mitverfolgen können. Sobald es an die-
ser Stelle Neuerungen gibt, werden wir den Link über un-
seren Newsletter bekannt machen.

Einladen möchte ich Sie alle auch herzlich zur Versamm-
lung des Gemeindevereins. Wie einige vielleicht schon 
mitbekommen haben, ist unsere Bergkirchenorgel leider 
nicht nur renovierungs-, sondern im hohen Maße sanie-
rungsbedürftig. Es gibt in Zukunft also einiges für den Ver-
ein zu tun. Wenn Sie Lust haben, sich ideell oder finanziell 
im Gemeindeverein einzubringen, dann kommen Sie doch 
einfach dazu.

Doch jetzt steht erst einmal die Konfirmation vor der Tür, 
die wir am 18.10. in zwei Gottesdiensten und insgesamt 7 
Konfirmanden in der Bergkirche feiern werden. Wir freuen 
uns sehr, dass wir die Jugendlichen nun endlich konfir-
mieren dürfen und dabei auch singen können. Auf Grund 
der großen Besucherbeschränkung laden wir an diesem 
Sonntag, wie die letzten Jahre auch, in die Versöhnungs-
kirche ein. Pfarrer i.R. Weida wird den Gottesdienst leiten.

Mit vielen guten Ideen und Impulsen wenden wir uns schon 
in Richtung Weihnachtsgottesdienste und Krippenspiel. 
Es wird dieses Jahr ganz anders werden als sonst, aber 
wir werden alles versuchen, dennoch eine festliche Stim-
mung aufkommen zu lassen. So viel sei schon mal verra-
ten: Am 24.12. werden wir der ersten Weihnacht räumlich 
recht nahe kommen. Da die Bergkirche zu klein ist, wer-
den wir uns vermutlich etwas für einen Gottesdienst im 
Freien überlegen.

Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum HERRN; 
denn wenn's ihr wohlgeht, so geht's euch auch wohl. Die-
ser Vers stammt aus dem Buch des Propheten Jesaja und 
ist als Monatsspruch für den Oktober 2020 ausgelost. Der 
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Satz mag auf den ersten Blick für uns trivial klingen. In 
der damaligen Situation war er es ganz und gar nicht. Der 
Prophet äußert diese Aufforderung an Menschen, die aus 
ihrer alten Heimat verschleppt und deportiert worden wa-
ren, die sich also nicht freiwillig in der Stadt Babylon auf-
halten, für diese nun auch noch beten sollen. Im Vergleich 
zu den Menschen damals haben wir es also leichter, denn 
die meisten von uns leben doch in einem großen Maße 
„freiwillig“ in unserer schönen Stadt Heidelberg. Ich denke: 
Auch für uns lohnt es sich aber immer wieder zu überle-
gen, was eigentlich das Beste für unsere Stadt, nicht nur 
für unseren Stadtteil, und damit auch für die Menge an 
Menschen ist, die darin leben. Gerade braucht es vermut-
lich gar keinen langen, strategischen Blick für die Zukunft 
von Heidelberg, sondern ein gutes Auge dafür, wie wir 
herbstliche Normalität unter Pandemiebedingungen für 
alle Generationen gut gestalten können. Mögen wir also 
mit gutem Augenmaß mit der gebotenen Vorsicht, ohne 
Angst und mit Lebensfreude durch die erkältungsreiche 
Jahreszeit kommen. Dafür kann man auch mal Gott um 
seinen Beistand bitten. Probieren Sie es doch einfach aus!

Ihre
Julia Nigmann

Risiko Leben – mit Risiko leben. 
Eine Gesprächsreihe zur Corona-Zeit
Dass das Leben mit Risiko verbunden ist, dass auch unser 
Leben plötzlich bedroht sein kann - das wissen wir theo-
retisch schon immer. Die Coronapandemie hat uns unaus-
weichlich auch praktisch mit der Endlichkeit des Lebens 
konfrontiert. Zu Beginn des Lockdowns schien es fast ge-
sellschaftlicher Konsens zu sein, dass kein Preis zu hoch 
ist, um Leben zu bewahren und um uns vor Corona zu 
schützen. Schulschließungen, Kontakt- und Gottesdienst-
verbote, Isolation der Menschen in Alten- Pflege- und Be-
hindertenheimen - die Angst vor dem tödlichen Virus ließ 
das gesellschaftliche Leben radikal zum Erliegen kom-
men. Nach der ersten Welle ist es an der Zeit, zu reflektie-
ren: wie hoch darf der Preis der (vermeintlichen) Sicherheit 
sein und wo müssen wir damit leben lernen, dass das Le-
ben nun mal tödlich ist? Und welche Freiheit zur Risikoab-
wägung kann dem Einzelnen überlassen bleiben? 

Donnerstag 22.10.: Gemeinsam ist man weniger allein 
Im Gespräch zum Leben in Einsamkeit und in Gemein-
schaft: Dr. Petra Holz, stellv. Leitung der psychologischen 
Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen der 
Katholische Stadtkirche Heidelberg; Prof. Dr. Peter Kirsch, 
Leiter der psychologischen Abteilung des Zentralinstitut für 
Seelische Gesundheit Mannheim; Imke Diepen, Pfarrerin 
Altstadtgemeinde Heidelberg und Psychiatrieseelsorgerin 
am Zentralinstitut für Seelische Gesundheit Mannheim; 
Moderation: Lothar Bauerochse; Musik: Tine Wiechmann

Donnerstag 12.11.: Ist das Kunst und kann das weg?
Im Gespräch zur Bedeutung von Kunst und Kultur: Jochen 
Seiterle, Gitarrist und Komponist; Prof. Tine Wiechmann, 

  

     Kirche mit Kindern  

 

Die Blätter fallen,  
die Äpfel sind reif,  

es regnet und der Wind weht stärker….  
Es ist Herbst geworden… 

 
Wer denkt denn jetzt schon an Weihnachten? 

 
Wir denken schon an Weihnachten und vor allem an das 

Krippenspiel in der Bergkirche!! 
 
 
 
 
 

Seid ihr wieder dabei?  
Oder wollt ihr das erste Mal mitmachen?  

Dann meldet euch! Wir freuen uns! 
 
 

Anmeldung und Info: Marie Wunsch (FSJlerin der Matthäusgemeinde) 
mariebewunsch@gmail.com 

Regelmäßige Veranstaltungen 
(außerhalb der Schulferien)
Montag
17.00 Uhr Pfadfinder „Streicher“ (S)
20.00 Uhr Posaunenchor (Z)
Mittwoch
16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht (Z) 
16.00 Uhr Pfadfinder „Wölflinge“ (S)
20.00 Uhr Jubilate-Chor (Z)
Donnerstag
19.00 Uhr Jugendkreis Freiraum (ab 13 Jahre) (Z)
20.15 Uhr Schlierbacher Kammerchor, Bergkirche
Freitag
16.00 Uhr Gemischte Jungschar (6 – 12 Jahre) (Z)
19.00 Uhr Friedensgebet (Z)

Begegnungsnachmittag
Coronabedingt treffen wir uns im Gemeindezentrum der 
Matthäusgemeinde, Mühlweg 10, Ziegelhausen.
Die Termine sind:
Donnerstag, 22. Oktober
Donnerstag, 26. November
Jeweils um 16.30 Uhr.
Herzliche Einladung.
Annemarie Grüneisen und Annette Lamprecht

Männertreff
Der nächste Termin für den Männertreff ist:
Samstag, 24. Oktober um 9 Uhr.
Herzliche Einladung.
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Mitgliederversammlung 2020

Heidelberg, 06. Oktober 2020
Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit laden wir Sie zu unserer diesjährigen

Jahresmitgliederversammlung am 

Donnerstag, 19. November 2020
um 18.00 Uhr 

in der Bergkirche Schlierbach
herzlich ein. 

Die Tagesordnung sieht folgende Themen vor:
1. Bericht des Vorstands
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands
4. Verschiedenes

Wir hoffen möglichst viele Mitglieder begrüßen zu kön-
nen und freuen uns auf einen regen Gedankenaus-
tausch mit Ihnen.

Mit freundlichen Grüßen

Evangelischer Gemeindeverein
Heidelberg-Schlierbach e.V.

gez. Annette M. Lamprecht / J. Nigmann

P.S.: Falls Ihr Mitgliedsbeitrag nicht von uns per Lastschrift eingezo-
gen und von Ihnen noch nicht überwiesen wurde, bitten wir darum, 
dies noch zu erledigen.

Telefonnummer (in Vertretung des Vereins): 06221 893 98 45.

Evangelischer Gemeindeverein Heidelberg-Schlierbach e.V.

Evangelische Matthäusgemeinde Heidelberg

Mühlweg 10
Tel. 06221 / 80 03 16
Fax: 06221/8953807

e-mail: matthaeusgemeinde@ekihd[dot]de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di. Do. u. Fr. von 10.00 - 12.30 Uhr 

Sekretärin: Karola Ochel

Pfarrerin Julia Nigmann und
Pfarrer Falk v. Uslar-Gleichen 

Sprechzeit nach tel. Vereinbarung über das Pfarramt

Hochschule für Kirchenmusik Heidelberg; Moderation: Dr. 
Vincenzo Petracca, Pfarrer Citykirche und Altstadtgemein-
de Heidelberg Musiker: Manuel Knoll. 

Donnerstag 26.11.: Demokratie im Coronatest 
Im Gespräch zur Belastungsprobe für unser Gemeinwe-
sen: Arnd Henze, Redakteur WDR; Moderation: Mirko 
Diepen, Pfarrer Altstadtgemeinde Heidelberg; Musik: Tine 
Wiechmann.

Donnerstag 10.12.: Mit Risiko leben: als Kinder und Ju-
gendliche
Im Gespräch zur Belastung von Kindern, Jugendlichen 
und Familien und zu Möglichkeiten die  eigenen Kräfte zu 
stärken: Judith Albrecht, Magister in Pädagogik – seit 1989 
offene Arbeit mit Jugendlichen im des Jugendzentrum Em-
mertsgrund; Mitglied des Jugendgemeinderats Heidelberg 
(angefragt); Elisa Pérez, Mitarbeiterin der Eltern- und Fa-
milienberatung des Diakonischen Werkes Heidelberg; Mu-
sik: Tine Wiechmann.

NEU

Störende rote Äderchen, Fibrome, Blutschwämmchen, Spinnenmale und Altersflecken 
entfernen wir hautschonend und effektiv! Vereinbaren Sie Ihren kostenfreien und un-
verbindlichen Beratungstermin: Tel. 06221/804837 (Termine nach Vereinbarung)

Hochsaison für makellose Haut

In der Neckarhelle 105 | 69118 Heidelberg
Tel. 06221/804837 | www.aichinger-kosmetik.de

anzeige_aichinger_185x85_layout.indd   1 16.08.2019   12:41:04
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Gottesdienste

Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius Schlierbach

Samstag, 17. Oktober 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Jesuitenkirche (Sebasti-

an Feuerstein) 
Sonntag, 18. Oktober - Jahrtag der Kirchweihe  

für jene Kirchen, die den eigentlichen Weihe-
tag nicht kennen oder nicht feiern können 

9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Laurentius (Schlier-
bach), Thomas Rutte

11.00 Uhr Wortgottesdienst zum Patrozinium, St. Teresa (Zie-
gelhausen) (Edeltraud Kohlmann-Lier)

11.00 Uhr Eucharistiefeier in der 
Jesuitenkirche(Alexander Czech) 

18.30 Uhr  Eucharistiefeier in der Jesuitenkirche  
(Johannes Brandt)

Dienstag, 20. Oktober
12.05 Uhr  Eucharistiefeier in der Jesuitenkirche (Alexan-

der Czech) 
Donnerstag, 22. Oktober 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Jesuitenkirche, (Johan-

nes Brandt)
Samstag, 24. Oktober 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Jesuitenkirche (Horst 

Tritz) 
Sonntag, 25.Oktober + 30. Sonntag im Jahreskreis- Gl, Cr.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Laurentius (Schlierbach) 

(Thomas Rutte) 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Teresa (Ziegelhausen) 

(Alexander Czech) 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in der Jesuitenkirche (Michael 

Dimpfel) 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Jesuitenkirche (ohne 

Anmeldung) (Thomas Rutte) 
Dienstag, 27.10. 
12:05 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Alexander 

Czech)
Donnerstag, 29.10. 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Johannes 

Brandt)
Samstag, 31.10. 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Christian Ma-

rio Hess)
Sonntag, 1.11. ALLERHEILIGEN 
9:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Laurentius (Thomas Rut-

te)
11:00 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Johannes 

Brandt)
11.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Teresa (Ziegelhausen) 

(Sebastian Feuerstein)
Montag, 2.11. ALLERSEELEN
19:30  Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche, (Johannes 

Brandt)

Dienstag, 3.11. 
12:05 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Sebastian 

Feuerstein)
Donnerstag, 05.11. 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Johannes 

Brandt)
Freitag, 06.11. 
20:00 Uhr Atempause - Besinnlicher Abendgottesdienst, 

Jesuitenkirche (Chorraum – Eingang über die 
Schulgasse)

Samstag, 7.11. 
18:30 Uhr  Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Sebastian 

Feuerstein)
Sonntag, 8.11.  + 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
9:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Laurentius (Thomas Rutte)
11:00 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Sebastian Feuer-

stein)
11.00 Uhr Eucharistiefeier St. Teresa (Ziegelhausen) (Christian 

Mario Hess)
18:30 Uhr Eucharistiefeier – Semestereröffnung, Jesuitenkir-

che (Thomas Rutte))
Dienstag, 10.11. 
12:05 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Sebastian Feuer-

stein)
Donnerstag, 12.11. 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Sebastian Feuer-

stein)
Samstag, 14.11. 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Horst Tritz)
Sonntag, 15.11.  + 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
9:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Laurentius (Thomas Rutte)
11:00 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Johannes Brandt)
11.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Teresa (Ziegelhausen) (Alexan-

der Czech)
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche  (Thomas Rutte)
Dienstag, 17.11. 
12:05 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Alexander Czech)
Donnerstag, 19.11. 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Sebastian Feuer-

stein)
Samstag, 21.11. 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche (Alexander Czech)

Schlierbach

Kein neues Gemeindeteam für Schlierbach
Wie Pfarrer Johannes Brandt nach einem Gespräch mit 
dem bisherigen Sprecher des Gemeindeteams, Dr. Hu-
bert Holland, Pfarrgemeinderätin Bettina Quirrenbach und 
Hochschulpfarrer Thomas Rutte mitteilt, wird für St. Lau-
rentius Schlierbach kein neues Gemeindeteam berufen 
werden.
Hintergrund ist die Größe der Pfarrei, die nur 676 Mitglie-
der zählt. Schlierbach habe sich, so Brandt, zu einer Per-
sonalgemeinde entwickelt, die regelmäßig am Sonntag 
Eucharistie mit Pfarrer Rutte feiert. Das regelmäßige An-
gebot des Sonntagsgottesdienstes ist an die Person des 
dort vor Ort wohnenden Hochschulpfarrers gebunden.
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Veränderungen von Aufgabenfeldern im Seelsorgeteam
Der Tod von Pfarrer Christof Heimpel reist auch eine Lük-
ke in Aufgaben und Tätigkeitsfelder, in denen er mitgear-
beitet bzw. Verantwortung übernommen hat: in der Pfarrei 
Philipp Neri, im Bereich von Caritas und Diakonie und ein-
zelnen pastoralen Feldern von Thematischen Teams. Ne-
ben den Änderungen, die sich durch den Tod von Christof 
Heimpel ergeben, waren andere schon vor der Sommer-
pause geklärt worden. Hier ein Überblick:

• Dem Leitenden Pfarrer Johannes Brandt ist zunächst 
und vorübergehend zur Vertretung die Pfarradministrati-
on der Pfarrei Philipp Neri übertragen worden.

• Die Leitung des Thematischen Teams Erstkommunion 
und Versöhnung gibt Gemeindereferentin Edeltraud 
Kohlmann-Lier an Pastoralreferentin Mirjam Umhauer 
ab, die im Team künftig zusätzlich von Pastoralreferen-
tin Monika Attipoe unterstützt wird. Insbesondere Frau 
Kohlmann-Lier gilt ein herzlicher Dank für die Verant-
wortung im Bereich Erstkommunion, die sie mit beson-
derer Leidenschaft in den zurückliegenden Jahren für 
die Stadtkirche wahrgenommen hat. Corona-bedingt 
entlastet sie jetzt Gemeindereferentin Tanja Becker im 
Religionsunterricht und unterstützt die Vorbereitungswe-
ge auf den Empfang des Firmsakraments.

• Diakon Andreas Korol leitet künftig das Thematische 
Team Caritas.

• In der Nachfolge von Pastoralreferent Raphael Brantzen 
begleitet Gemeindereferentin Tanja Becker das Gemein-
deteam der Pfarrei Heilig Geist.

• In der Nachfolge von Andreas Korol und des verstorbe-
nen Christof Heimpel wird die Steuerungsgruppe „Got-
tesdienstliches Feiern“ künftig von Johannes Brandt und 
Martin Mark geleitet.

Aktionswoche des Heidelberger Bündnisses
Wie ansteckend ein Virus sein kann, erlebt in diesem Jahr 
die Menschheit in der Covid-19-Pandemie. Dabei wird in 
dieser Krise an vielen Orten, in sozialen Systemen und 
in wirtschaftlichen Verflechtungen offensichtlich, wie vieles 
davon schon lange krank und defizitär ist.
In der Aktionswoche vom 17. -25. Oktober möchte das Hei-
delberger Bündnis nicht nur den Finger in die Wunde le-
gen, sondern auch bewusst nach Perspektiven für ein an-
deres Wertesystem, für andere Prioritäten in Gesellschaft 
und Wirtschaft Ausschau halten.
Im Rahmen des Kulturmarktes auf dem Wilhelmsplatz in 
der Heidelberger Weststadt (Samstag, 17. Oktober, 10-14 
Uhr) wird die Aktionswoche eröffnet.
Am Tag darauf findet um 17 Uhr die Vernissage der Aus-
stellung „ArTmut“ statt. Die künstlerischen Interpretationen 
des Themas „Herkunft“ zeigen die Kunstschaffenden aus 
unterschiedlichen Blickwinkeln und in vielfältigen Techni-
ken wie: Malerei,Fotografie, Zeichnung oder Collage.
Das Programm und aktuelle Informationen, unter welchen 
Bedingungen die Veranstaltungen stattfinden, gibt es auf 
der Website: www.das-heidelberger-buendnis.de

Aus der Stadtkirche Aufruf der der Bischöfe zum Weltmissionssonntag
Liebe Schwestern und Brüder,
„Selig, die Frieden stiften“ (Mt 5,9). Diese Seligpreisung 
Jesu ist das Leitwort zum Monat der Weltmission 2020. 
Auch in unserer Zeit ist sie hoch aktuell. Wie schwer ist es 
doch, Frieden zu halten und zu fordern!
Die diesjährige Aktion der Missio-Werke lenkt den Blick 
auf Westafrika. In dieser Region lebten lange Zeit Men-
schen verschiedener Religionen und Ethnien friedlich 
zusammen. Gegenwärtig wird sie aber immer mehr zum 
Schauplatz von Anschlägen und Übergriffen. Mit Sorge 
nehmen wir wahr, wie dort Konflikte religiös aufgeladen 
werden, um Menschen gegeneinander aufzubringen und 
Gewalt anzufachen. Durch die Corona-Pandemie haben 
sich die Lebensbedingungen der Menschen zusätzlich 
verschlechtert. Die Kirchen in Westafrika setzen sich durch 
interreligiöse Zusammenarbeit gegen den Missbrauch von 
Religion ein. Sie helfen, dass Konfliktparteien aufeinander 
zugehen und miteinander sprechen. Wo Menschen sich 
auf die Friedensbotschaft ihrer Religion besinnen, können 
sie gemeinsam Konflikte lösen, weichen verhärtete Fron-
ten auf und Frieden wird möglich.
„Selig, die Frieden stiften.“ Mitten in unserer von Unfrie-
den geplagten Welt beruft und befähigt Gott Menschen, 
Friedensstifter zu sein. Wir bitten Sie: Setzen Sie am 
Weltmissionssonntag ein Zeichen. Beten Sie für unsere 
Schwestern und Brüder, die sich aktiv für Frieden und Ver-
söhnung einsetzen! Unterstützen Sie bei der Kollekte am 
kommenden Sonntag die wichtigen Initiativen von Missio!

Für das Erzbistum Freiburg. 
Erzbischof Stephan Burger

Dominic Demirovic leistet FSJ in der Stadtkirche
Im September hat Dominik Demirovic sein Freiwilliges So-
ziales Jahr (FSJ) in der Stadtkirche begonnen. Dominik ist 
Obermessdiener in St. Johannes Rohrbach und hat am 
Hölderlin Gymnasium sein Abitur gemacht. Im Rahmen 
seines FSJ wird er in verschiedenen pastoralen Feldern 
der Stadtkirche mitarbeiten und die Jugendarbeit im De-
kanatsjugendbüro unterstutzen. 

Samstag, 17.10.20 | 20 Uhr | Jesuitenkirche Heidelberg
Orgelkonzert „Stimmen der Nacht“
Werke von Sigfried Karg-Elert, Louis Vierne u.a. 
Johannes Geffert, Köln
Konzert im Rahmen der Karg-Elert-Tage 2020
Karten zu € 15/10, Reservierung unter karten@bezirkskan-
torat-heidelberg.de. Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer 
an. Restkarten an der Abendkasse ab 19.30 Uhr

Im Rahmen der Karg-Elert-Tage 2020, die vom 16. bis 
18. Oktober in Heidelberg stattfinden, gastiert Johannes 
Geffert mit einem Orgelkonzert in der Jesuitenkirche: Ne-
ben Werken des namengebenden Komponisten Sigfried 
Karg-Elert spielt der Kölner Organist Werke von Bach, 
Mendelssohn, Vierne, Widor u.a.
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Sonntag, 1.11.20 | 19 Uhr | Jesuitenkirche Heidelberg
Bach & Bach & Bach | Magnificat
Carl Philipp Emanuel Bach: Magnificat, Wq. 215
Johann Christian Bach: Magnificat C-Dur, E 22
Johann Sebastian Bach: Magnificat D-Dur, BWV 243
Maria Bernius, Sopran | Alexandra Paulmichl, Alt
Johannes Kaleschke, Tenor | Matthias Horn, Bass
Karlsruher Barockorchester | Cappella Palatina Heidel-
berg
Leitung: Markus Uhl
Eintritt: Mittelschiff vorne € 29/26, Mittelschiff hinten € 
24/21, Seitenschiff Sichtplatz
€ 17/15, Seitenschiff Hörplatz € 10/7. – Öffentliche General-
probe am Samstag, 31.10.20 um 15.30 Uhr: Mittelschiff € 
15/10, Seitenschiff € 8/5.
Kartenbestellung über karten@bezirkskantorat-heidel-
berg.de. Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer an.
Konzert auch als Live-Stream.
Informationen über www.kirchenmusik-jesuitenkirche.de

Citypastoral 

Offene Trauergruppe 2. November, 18 Uhr im Gemeinde-
saal.
Männergruppe: 16. Oktober, 19.30 Uhr im Gemeindesaal
kontakt: mirjam umhauer & christian mario hess

Dialog im +punkt. mit Thomas Herkert
„Corona und Kirche – Herausforderungen und Chancen 
einer Krise“ mit Diözesan-Caritasdirektor Thomas Herkert. 
„Corona-Krise“ – dieser Begriff prägt das Jahr 2020 wie 
kein anderer und viele Menschen sind versucht, ihr Leben 
in ein „vor“ und ein erhofftes „nach“ der Krise einzuteilen. 
Was Gesellschaft und Kirche aus ihr lernen konnten und 
sollten, ist Thema des Dialogs.
Termin 11. Oktober, 19.30 Uhr [TN-Gebühr: 5 Euro]
Ort +punkt. Im Neuenheimer Feld 130.2, 69120 Heidelberg

CampusFilm: „Die Lebenden reparieren“
„Die Lebenden reparieren“ (Katell Quillevere, B / F 2016, 
99 min) – Der Film von umkreist dokumentarisch, mensch-
lich und metaphysisch das Thema Organspende. Die Ge-
schichten der einzelnen Figuren, die professionell oder 
privat mit der Organspende zu tun haben, werden zum 
kunstvollen Erzählteppich über das Leben mit dem Tod.
Termin 14. Oktober, 20 Uhr | TN-Gebühr: 5 (3) Euro
Ort +punkt. Im Neuenheimer Feld 130.2, 69120 Heidelberg
Die Reihe „CampusFilm“ ist eine Kooperation von Bil-
dungszentrum und +punkt. Weitere Veranstaltungen im 
Netz:
www.bildungszentrum-heidelberg.de
www.www.pluspunkt-inf130.de

„UMKEHR ZUM FRIEDEN“
Ökumenische FriedensDekade 8. - 18. No-
vember 2020
In diesem Jahr erinnern wir unter dem 
Motto „UMKEHR ZUM FRIEDEN“ an 
40 Jahre Ökumenische FriedensDe-

kade. Seit vier Jahrzehnten rufen wir zum Engagement 
für Gerechtigkeit und Frieden auf. Unser diesjähriges Ma-
terialangebot unterstützt Sie in der Umsetzung von Got-
tesdiensten, Friedensgebeten, Veranstaltungen und Ak-
tionen! Beispielsweise können Plakate, Postkarten, Frie-
denslieder und tägliche Friedensgebete mit 10 Andachten 
bezogen werden. Bestellung: www.friedensdekade.de 
oder material@friedensdekade.de

„Für eine neue Verständigung mit Russland“ 
Einladung zum Studientag am 21. November 2020 in Karlsruhe
Die Beziehungen zwischen westlichen Staaten und Rus-
sland haben sich seit über zwanzig Jahren immer weiter 
verschlechtert. Wo liegen die Ursachen der Probleme? 
Welche Möglichkeiten haben wir, diese Entwicklung um-
zukehren? Was können speziell die Kirchen tun?

Dazu stehen u.a. die folgenden Vorträge auf dem Pro-
gramm:
Willy Brandts Entspannungspolitik - einst gestaltet - 
heute verspielt - künftig überlebensnotwendig?
Albrecht Müller, seit 2003 Mitherausgeber der www.nachdenkseiten.
de, ehemaliger Planungschef im Bundeskanzleramt unter den Bundes-
kanzlern Willy Brandt und Helmut Schmidt
Für eine neue Verständigung mit Russland - friedens-
logische Schritte oder sicherheitspolitische Drohge-
bärden?
Prof. Hanne-Margret Birckenbach, Jean-Monnet-Lehrstuhl am Insti-
tut für Politikwissenschaft, Universität Gießen
Veranstalter: Forum Friedensethik (FFE) in der Evangelischen Landes-
kirche Baden in Kooperation mit dem pax christi Diözesanverband im 
Erzbistum Freiburg sowie pax christi Heidelberg-Rhein-Neckar
Anmeldung: dmharm@web.de - Telefon: 0721-685289 
und 06226 - 60 214

Kontakte zur Katholischen 
Kirchengemeinde St. Laurentius Schlierbach
Leiter der Stadtkirche:
Pfarrer Johannes Brandt, Tel. 4352-401
Pfarrer Alexander Czech Tel. 4352-425
Stadtkirchenbüro:
Hiltrud Konetschny, post@kath-hd.de
In dringenden Seelsorgeangelegenheiten:
Tel.: 4352-400
Pfarrbüro Heilig Geist / Schlierbach::
Claudia Jörder, Merianstr. 2 
Tel.: 4352-400; jesuitenkirche@kath-hd.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr; Fr 10–12 Uhr; 
Mi 15–17 Uhr (Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Mi 10–12 Uhr) 

Spendenkonto
Katholische Kirchengemeinde St. Laurentius Schlierbach
IBAN: DE12 6729 0100 0052 8820 01
www.stadtkirche-heidelberg.de
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FREUNDESKREIS WOLFSBRUNNEN E.V.

Rückblende September 2020

Am 13.09.2020 Tag des Offenen Denkmals 

Bei strahlendem Sonnenschein konnten wir zum Tag des 
Offenen Denkmals zahlreiche Besucher empfangen. Der 
Wolfsbrunnen mit seiner schönen Außenanlage war eines 
der wenigen Denkmale, die seine Besucher - mit Abstand, 
aktiv empfangen konnte. Das Interesse am Wolfsbrun-
nen bei den beiden Führungen war groß und zu unserem 
470- jährigen Jubiläum konnten wir viel zu dem diesjähri-
gen Motto „Chance Denkmal – Erinnern – Erhalten – Neu 
denken“ berichten. Aus diesem Anlass wurde uns auch 
im Rahmen eines kleinen Festaktes ein altes Aquarell 
des Heidelberger Malers Philibert von Graimsberg (1832 
-1895) für unsere Gaststube übergeben. Das Bild zeigt die 

Gutleuthofkapelle und stammt 
aus dem Nachlass der Familie 
Hoppe. Dies ist nun für die Öf-
fentlichkeit zugänglich. 
Den Abschluss an diesem Tag 
bildete die Autorenlesung mit 
Marcus Imbsweiler, seine er-
ste Lesung im Freien mit sei-
nem neuen Buch „Kabinett der 
Grazien“. Entstanden war die 
Idee zu dem Buch anlässlich 
des 250-jährigen Geburtstag 
von Ludwig van Beethoven. In 
vier Erzählungen: Jede dreht sich um einen Komponisten 
und die Frage, wie er sich mit den politischen und gesell-
schaftlichen Umständen seiner Zeit auseinandergesetzt 
hat.
Das Angebot den Tag des offenen Denkmals aktiv und 
nicht nur online zu erleben, haben viele Bürger gerne an-
genommen, deshalb wollen wir auch im kommenden Jahr 
am Sonntag den 12.09.2021 zu dem Motto Sein & Schein 
wieder einen Tag des offenen Denkmals anbieten.

Am 17.09.2020 
Wilhelm Busch, „was beliebt ist auch erlaubt“
ein heiterer Abend mit Barbara Kosariszuk und Werner Ziegler 
Der dichtende Zeichner, der zeichnende Dichter

Es war ein unterhaltsamer und heiterer 
Abend mit WILHELM BUSCH, den die 
Kabarettistin Barbara Kosariszuk, be-
gleitet von Werner Ziegler am Akkorde-
on, im Neubau des Wolfsbrunnens ge-
stalteten. 

Die Hygienevorschriften (Covid-19) waren durch Anmel-
dung, Dokumentation, getrennter Zugang und Abgang, 
Durchlüftung und weiten Abständen zwischen Künstlern, 
Publikum und Abständen in der Bestuhlung hervorragend 
erfüllt, eine notwendige Voraussetzung, um sich entspannt 
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zurückzulehnen.
Wir lauschten einem kurzweiligen Gang durch das Leben 
und Werk von Wilhelm Busch. Selbstverständlich stand 
sein Humor, sein Witz, sein Ideenreichtum im Vordergrund 
der Lesungen und Gedichtvorträge von Barbara Kosaris-
zuk, die mit Liedern und kräftigen Tönen aus ihrem Tenor-
Saxophon für Abwechslung sorgte. Werner Ziegler  am 
Akkordeon setzte mit  kurzen Musikstücken und akusti-
schen Einwürfen Akzente zu den Texten.
Wussten Sie, dass Wilhelm Busch ein empfindsames und 
ängstliches Kind mit sechs Geschwistern war, das  bereits 
mit 9 Jahren einem Verwandten zur Erziehung übergeben 
wurde? Das passt eigentlich gar nicht zu den zahlreichen  
groben und grausamen Vorfällen in seinen Bildergeschich-
ten: Da werden Max und Moritz zu Korn vermahlen, Leh-
rer und Schneider gefoppt, Ehe und Religion oft diffamiert. 
Einige seiner Werke landeten auch prompt beim Staats-
anwalt. Wilhelm Busch fand  kein Glück in der Liebe und 
blieb zeitlebens ledig. Er hatte große Probleme mit seiner 
Alkohol- und Nikotinsucht. Seine Werke gehören dennoch 
zu den beliebtesten in unseren Bücherregalen.
So führte auch an diesem Abend der virtuose Umgang mit 
Reim und Wortwahl in der Sprache von Wilhelm Busch 
immer wieder zu unserer Erheiterung. 

Was gefiel uns am besten? 

Selbstverständlich  die Erwäh-
nung von HEIDELBERG in 
Kapitel 7 der „Hochzeitsreise“  
aus  „Die fromme Helene“ :
 „ 's war Heidelberg, das sich 
erwählten, als Freudenort die 
Neuvermählten“, mit der großartigen Zeile des Champa-
gner süffelnden Ehegatten „ Wie lieb und luftig perlt die 
Blase der Witwe Klicko in dem Glase“!  

(Heute noch kommt 
uns diese Zeile in Er-
innerung, wenn wir  
zum Champagner der 
Marke Veuve Cliquot 
greifen, nicht wahr?)

Großartig ist doch auch die Beschreibung 
des frechen Katers Munzel, der eine wert-
volle Porzellanfigur vom Kamin zu Boden 
wirft: „ Ach! - Die Venus ist perdü - Klicke-
radoms! - von Medici!“

Am 23.09.2020 Auf den Spuren von Karl May, 
Reisevortrag durch Albanien 
mit Heidi Schweinfurth 

Am 23. September 2020 war es so weit: Andreas und Ma-
rion Hauschild hatten den Anbau im Wolfsbrunnen perfekt 
Corona gerecht eingerichtet - mit dem nötigen Abstand 
für die angemeldeten Gäste für den Vortrag von Heidi 
Schweinfurth zum Thema Albanien -. Er dauerte lange… 
Begonnen wurde mit einem Überblick über das Leben 
Karl Mays, Autor der beiden relevanten Bücher: Durch 
das Land der Skipetaren und Schut. Karl May wurde in die 
große Entwicklung volkstümlicher Literatur, auch in den 
USA, in England und vor allem in Deutschland gestellt. 

Nach einer schwierigen 
Kindheit entwickelte sich 
der Grenzgänger zwischen 
Gefängnis und Redaktion 
zu einem der meistgelese-
nen und auch wirtschaftlich 
erfolgreichsten Autoren des 
19. Jahrhunderts.
Seine Meisterschaft der 
Darstellung, nach offen-
sichtlich gründlicher Re-
cherche (nie da gewesen!!)  
wurde durch das Vorlesen 
einiger Textstellen belegt.
Gut vorbereitet ging es 
dann auf die Reise durch 
dieses faszinierende Land, 
mit Bildern einer Reise von 2017. Die Vortragende entwik-
kelte die landeskundlichen Besonderheiten des Landes 
Albanien, geprägt durch Kalk aus dem Thetysmeer. Tief 
durch Schluchten getrennt entstand eine Clangesellschaft 
im Hinterland, während an der Küste wichtige Wirtschafts-
stützpunkte entstanden, seit illyrischer Zeit, zur Zeit der 
griechischen Kolonisation, der Römer, der Byzantiner, der 
Venezier und der Osmanen. Eine für das europäische Mit-
telmeer exemplarische Geschichte, belegt mit Fotos der 
Vortragenden aus den Städten Tirana, Durres, Kruja Vlo-
ra, Fier, Djirokastra.
Ausführlich wurde auf die Entwicklung des Landes nach 
dem Ende Enver Hoxtchas eingegangen, das längst Mit-
glied der Nato ist und den Beitritt zur EU begehrt. Es bleibt 
für die Westeuropäer das Gefühl der Fremdheit einer eu-
ropäischen  Kulturnation. Bisher blieb Albanien der Zutritt 
zur EU verwehrt.
Als Anregung zur weiteren Befassung mit dem interes-
santen Land  schlug Heidi Schweinfurth die Lektüre der 
Bücher der  zeitgenössischen Autors  Kadare  vor und 
diskutierte zum Schluss den ausgedehnten Anbau und 
Schmuggel von Hanf- und den Streit mit italienischen Ein-
dringlingen in die ertragreichen Trüffelgebiete .
Die Zuhörer lauschten bis zum Schluss  gebannt dem fast 
zweistündigen Vortrag. 
 

Am Sonntag 04.10.2020 Midissage mit dem russischen 
Märchen „Das Schneemädchen“ 

In Zusammenarbeit mit 
dem Freundeskreis Sim-
feropol und der Künstle-
rin Dinara Daniel konn-
ten wir zahlreiche Gäste 
am Wolfsbrunnen zu ei-
ner Midissage begrüßen. 
Diese fand im Rahmen 
der aktuellen Kunstaus-
stellung statt, die noch 
bis zum 18.10.2020 zu 
Gast im Museumszim-
mer ist. Die Vorsitzende 
des Freundeskreises 
Frau Magdalena Melter 
fand auch die passen-

Bilder von Wilhelm Busch 
aus dem Internet kopiert
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Hinweis: Alle unsere Veranstaltungen finden unter der aktuellen Corona 
Verordnung des Landes Baden-Württemberg statt. Das bedeutet bei jeder kul-
turellen Veranstaltung müssen wir den Besucher registrieren und einen Stuhl 
zuweisen (Sicherstellung der Nachverfolgbarkeit von eventuellen Infektionsket-
ten). Wir sorgen dafür, dass zwischen den Stühlen ausreichend Platz ist, aus-
reichend gelüftet wird und natürlich können wir auch Haushalte und Besucher 
zusammensetzen, wenn Sie sich im Vorfeld registrieren. Bei Anzeichen einer 
Erkältung, Husten oder Fieber dürfen Sie an der Veranstaltung nicht teilzuneh-
men.  Ein entsprechendes Hygienekonzept haben wir für die Veranstaltungen 
ausgearbeitet. Seit dem 01.09.2020 müssen alle Besucher von Innenräumen 
bis zu Ihrem Stuhl eine Maske tragen, wenn Sie sitzen, können sie die Maske 
absetzen. 

Freitag 16.10.2020 Three Bees and a Bop im Neubau 
um 20.00 Uhr 

Three Bees and a Bop, das kraftvolle Saxophon Quartett 
aus Mannheim. Vier schillernde Saxophone unterhalten 
Jung und Alt mit dem Besten aus Swing, Latin, sowie Pop 
und Soul. Vor allem die mitreisende Dynamik der Musiker 
bleibt nicht nur auf der Bühne und erfreut das Publikum. 
Eintritt 10,00 Euro. 
Tickets bitte unter: info@wolfsbrunnen.org 

Samstag, 17.10.2020 Arbeiten im Gelände, ab 9.30 Uhr 
Wir machen die Wolfsbrunnenanlage winterfest, an-
schliessend stärken wir uns gemeinsam aus dem Suppen-
topf und zum Nachtisch gibt es einen selbst gebackenen 
Apfelkuchen. 

Donnerstag, 22.10.2020 Mitgliederversammlung des 
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. im Wolfsbrunnen 
Aufgrund der Corona Situation, hatten wir uns entschlos-
sen unsere diesjährige Mitgliederversammlung in den 
Herbst zu verlegen. Nun ist es soweit wir laden euch ganz 
herzlich dazu ein. Wir bitten um vorherige Anmeldung un-
ter info@wolfsbrunnen.org, damit wir abschätzen können 
welche Räumlichkeiten wir benötigen. 

Mittwoch, 28.10.2020 Klavierkonzert Frühromantik mit 
Matteo Costa 
Beethoven, Schubert und Schumann u.a. im Neubau des Wolfsbrun-
nen
Matteo Costa, gebo-
ren in Genua, begann 
bereits in sehr jungen 
Jahren mit dem Kla-
vierspiel. Er erwarb das 
Diplom der Mathema-
tik an der Universität 
von Genua und den 
Abschluss in Klavier 
mit Bestbewertung am 
Konservatorium “G. 
Verdi” in Turin; er be-
gann sein Studium bei 
Ermindo Polidori Lucia-
ni und führt es fort bei 
Piernarciso Masi, Aldo 
Ciccolini und Bruno Ca- nino an der Musikakaemie von 
Florenz, Sesto Fiorentino (FI) und Seveso (MI).
Gleichzeitig nahm er an Weiterbildungskursen für Kam-
mermusik bei Nicholas Chumachenko an der Musikschule 
der Region Thun – Schweiz teil.
Er hat bei verschiedenen nationalen und internationalen 
Klavier-Wettbewerben Preise gewonnen (“San Bartolo-
meo al Mare”, “Città di Busalla”, “Città di Sestri Levante”, 
“Premio Vittoria Caffa Righetti”, “G. De Vincenzi”, “Nuovi 
Orizzonti”, “Città di Lissone”, “Daniele Ridolfi”).
Er tritt regelmäßig bei bedeutenden Festivals auf in Saint-
Vincent, Venedig, Bologna, Florenz, Catania, Mailand, Tu-
rin, Genua. Neben seinen Soloauftritten ist er ein gefragter 
Pianist für Kammermusik und bekommt dafür hervorra-
gende Kritiken. Er ist Leiter und künstlerischer Direktor der 
Pantheon Music Association, und er war mehrere Jahre 

Kommende Veranstaltungen 
im Oktober / November 2020 

den Worte zur 
Eröffnung. Sie 
beschreibt die 
Künstlerin als 
kreatives Ener-
giebündel, zielo-
rientiert, ein Wir-
belwind und ein 
Familienmensch.  
Das besondere 
an der Midissage war die Erzählung des russischen Mär-
chens „Sneguroschka“, das von der Märchenerzählerin Ir-
mela Kopp in zwei unterschiedlichen Weisen erzählt wur-
de, passend zu den zwei Bildern des Schneemädchens. 
„Die bekannteste Geschichte aus der Sammlung von Afa-
nassjew handelt von einem alten Ehepaar, das sich ein 
Kind wünscht, aber nie eines bekommt. Eines Tages sieht 
das Paar Kindern beim Schneemann bauen zu und be-
schließen, sich ein Kind aus Schnee zu bauen. Es erwacht 
zum Leben und wird von der Frau Schneemädchen ge-
nannt. Die alten Leute gewinnen das Mädchen lieb wie 
eine eigene Tochter und behalten es bei sich. Als der 
Frühling naht, wird das ansonsten sehr umgängliche und 
intelligente Schneemädchen trübsinnig und verschwindet 
im Sommer beim traditionellen Sprung über ein Lagerfeu-
er.“
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Chorleiter des DDM Polyphony Chor in Genua; weiter ar-
beitete er als koordinierender Dirigent mit der Accademia 
Diocesana di Musica Sacra antica di San Rocco (Alessan-
dria). Er ist Professor am Konservatorium "A. Vivaldi" in 
Alessandria.
Eintritt 15,00 Euro Reservierung: direkt über Reservix, 
oder den Link auf www.wolfsbrunnenjimdo.com.

Mittwoch, 04.11.2020 Vortrag „Tugend und Laster im 
England des 
18.  Jahrhunderts in sechs Bildern“ mit Hans Martin Gäng 

Hogarth prangert in Gemälden und Kupferstichen die Sit-
ten und Gebräuche seiner Zeit schonungslos mit intelli-
gentem Witz und beißender Ironie an. Den Exzessen der 
Oberschicht und der Verkommenheit des Adels stellte er 
den Ehrgeiz und den Aufstiegswillen der unteren Schich-
ten gegenüber. Hans-Martin Gäng stellt uns die sechs 
Blätter einer „modernen Ehe“ im Jahr 1745 vor. 
In Neubau, Eintritt frei, wir bitten um Voranmeldung und 
Reservierung unter info@wolfsbrunnen.org. 

Samstag, 14.11.2020 Arbeiten im Gelände, ab 9.30 Uhr 
Unser letzter Arbeitseinsatz in diesem Jahr, wir räumen 
auf und zusammen und stärken uns anschliessend ge-
meinsam aus dem Suppentopf und zum Nachtisch gibt es 
zum Abschluss einen selbst gebackenen Käsekuchen. 

Vorschau:  Winterglühen 
Da dieses Jahr die Weihnachtsmärkte nur bedingt statt-
finden, haben wir uns dazu entschlossen am Wolfsbrun-
nen ein „Winterglühen“ anzubieten. Ab dem 28.11. jedes 
Adventswochenende, also immer samstags und sonntags 
von 15.00 – 18.00 Uhr. Es gibt Glühwein, Kinderpunsch 
und etwas aus dem großen Suppentopf. Ein Tannenwald 
am Wolfsbrunnen, rund um den Brunnen und im Biergar-
ten. An der frischen Luft und mit viel Abstand und stim-
mungsvoller Weihnachtsmusik. Am 13.12.2020 findet auch 
ein kleines Rahmenprogramm für Groß und Klein statt, 
alles im Freien. Der Wolf wird auch wieder dabei sein und 
seinen Krabbelsack mitbringen.

Ihre Unterstützung
Das Musik- und Kulturprogramm und seine gesamte Or-
ganisation machen wir als Wolfsbrunnen gGmbH ehren-
amtlich. Ein ganzjähriges Kultur- und Musikprogramm am 
Wolfsbrunnen anzubieten ist uns eine Herzensangelegen-
heit. Wir möchten es für jeden zugänglich machen und 
deshalb sind bei uns die Eintritte verhältnismäßig niedrig 
oder frei. Helfen sie mit, die Zukunft der Wolfsbrunnen-
Anlage und unser Kulturprogramm zu sichern. Werden sie 
Mitglied in unserem Verein „Freundeskreis Wolfsbrun-
nen e.V.“. Der Jahresbeitrag beträgt für Einzelmitglieder 
30 Euro und für Ehepaare und/oder Familien 50 Euro.  Nä-
here Information finden sie dazu unter www.wolfsbrunnen.
jimdo.com. 

Wir freuen uns sie am Wolfsbrunnen zu begrüßen
Marion und Andreas Hauschild 

Ehrenamtliche Geschäftsführer/in
Wolfsbrunnen gGmbH 

Wir helfen und beraten in
wichtigen Momenten

Bestattungshaus Heidelberg J. und W. Rittmüller e.K. · Kleingemünder Str. 21
69118 Heidelberg · www.bestattungshaus-heidelberg.de

J. und W. Rittmüller Bestattungen
ist Ihre Adresse im Trauerfall.

· Rat und Hilfe
· persönliche Beratung
· Bestattungen planen
· Vorsorgeplanung
· Abschiedsräume
· eigene Hauskapelle
· großes Trauercafé

Familie Beer steht als Nachfolgeinhaber
für Erfahrung und Zuverlässigkeit, wenn
es um eine würdevolle Verabschiedung
und Bestattung Ihres Angehörigen geht.

Zentralruf bei Tag und Nacht:

06221 28888
oder 06221 13120

06221 800019

Thomas
Laudenklos
69126 HEIDELBERG

www.laudenklos-grabmale.de

BILDHAUER
STEINMETZMEISTER

WERKSTÄTTE UND AUSTELLUNG:
Rohrbacher Straße 98b (am Bergfriedhof)
Telefon (06221) 336779, Telefax 374025 

Seit 1970 Ihr kompetenter Ansprechpartner für Schlierbach
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Liebe Besucher*innen, 
liebe Freunde 
des Seniorenzentrums,

um am Mittagstisch teil-
zunehmen, müssen Sie 
sich telefonisch, am 
Vortag bis 9.30 Uhr, an-
melden.
Unser Hol- und Be-
gleitdienst holt wie-
der Gäste des  
Mittagstisches von zu 
Hause ab. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass 
vorläufig nur abgeholt 
werden kann, wer selbst-
ständig zum Auto laufen 

und ein und aussteigen kann.

Alle Gymnastik und Bewegungsangebote finden im Gar-
ten statt. Bei Regen entfallen die Kurse.

Bitte beachten Sie die Hygieneregeln beim Besuch im 
Zentrum:
•	 Sie dürfen das Zentrum nur mit einem Mund Na-

sen schutz betreten
•	 Bitte desinfizieren Sie Ihre Hände. Die Spender be-

finden sich im Eingangsbereich.
•	 Sie müssen eine Erklärung unterschreiben, dass 

Sie gesund sind.
Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an!

Gemeinschaftlicher Mittagstisch 
von Montag bis Freitag: 12 Uhr

Anmeldung ist bis 9.30 Uhr am Vortag erforderlich.
Wer abgeholt werden möchte kann sich im Zentrum melden.

Programm Oktober

 
 
 
 
 
 
 
                         

 
 

 
Bei Fragen wenden sie sich bitte an: 

                                     
                                    Gudrun Schwöbel und Gabriele Bamarni 
 oder den Caritasverband Heidelberg e.V., Tel. 3303-0 (Träger) 
 
 
Adressen der Veranstaltungsorte 

 
 
 
 

Vorschau für Oktober  
Donnerstag, 01.10 14.30 Uhr Auszeit – Treffen für pflegende 

Angehörige: Mobilitätstraining mit 
Musik 

Dienstag, 6.10., 14.30 Uhr Stricktreff im Garten 
 

Mittwoch, 07.10., 15 Uhr Tatkraftgruppentreffen 
 

SeniorenZentrum 
Ziegelhausen/Schlierbach 
Brahmsstraße 6 
69118 Heidelberg-Ziegelhausen 
Buslinie 33, Haltestelle: 
„Brahmsstraße“ 
Buslinie 36, Haltestelle: „Kirche“ 
S-Bahn- Linie 1+2 Haltestelle:  
S-Bahnhof Schlierbach/ 
Ziegelhausen 

 
Seniorentreff im Bürgerhaus 
Schlierbacher Landstraße 130 
69118 Heidelberg-Schlierbach 
Buslinie 33+35, Haltestelle: 
„Rombachweg“ 

Gemeinschaftlicher Mittagstisch von Montag bis Freitag: 12 Uhr,  
 

Anmeldung ist bis 9.30 Uhr am Vortag erforderlich. 
Wer abgeholt werden möchte kann sich im Zentrum melden. 

 
 

Bei Fragen wenden sie sich bitte an:
Gabriele Bamarni

oder den Caritasverband Heidelberg e.V., 
Tel. 3303-0 (Träger)

Montag
9:30 Uhr QiGong (nicht am 5.10.)
15:30 Uhr & 
16:30 Uhr

Wirbelsäulengymnastik 
- ab 26.10. in der 
Bürgerbegegnungsstätte

15:15 Uhr Spanisch für Fortgeschrittene
16:30 Uhr Spanisch für Fortgeschrittene

Dienstag
9:00 Uhr TaiChi
10:00 Uhr Gymnastik auf dem 

Kuchenblech
10:15 Uhr TaiChi - von Anfang an
15:00 Uhr Malen und Zeichnen - 

Fernkurs
18:45 Uhr Yoga - am 26.10. in der 

Bürgerbegegnungsstätte
Mittwoch

9:00 Uhr Nordic Walking
9:30 Uhr Boulen - Sportanlage 

Schlierbach
13:00 Uhr Mobilitätstraining mit Musik

Donnerstag
9:15 Uhr Italienisch für Fortgeschrittene

15., 22., 
29.10.

14:00 Uhr - 
17:00 Uhr

Schach

Freitag
15:00 Uhr Malen und Zeichnen - 

Fernkurs

Dienstag
03.11. 14:30 Uhr Stricktreff
Mittwoch
04.11. 15:00 Uhr Tatkraftgruppentreffen
Donnerstag
05.11. 14:30 Uhr Auszeit - Treffen für pflegende 

Angehörige

Vorschau für November
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Gemeinsam ins Museum!
 

Der Herbst ist da und es bieten sich viele Tage an, mal 
wieder einen Ausflug ins Museum zu unternehmen! Wie 
wäre es, wenn Sie sich mit Ihrer Familie, ein paar guten 
Freunden oder netten Nachbarn zusammentun, um ge-
meinsam ganz exklusiv eine von unseren Führungen für 
Kleingruppen für bis zu 5 Personen zu genießen?
Für Erwachsene haben wir aktuell zwei unterschiedliche 
Führung im Angebot. Unser Klassiker ist die Übersichts-
führung „Carl Boschs Leben und Werk im historischen Zu-
sammenhang“, welche kurzweilige Einblicke in das Leben 
von Carl Bosch gibt. Corona-bedingt findet zu Beginn eine 
ausführliche Einführung im Foyer des Carl Bosch Muse-
ums statt. Im Anschluss kann die Dauerausstellung dann 
auf eigene Faust erkundet werden!
Seit diesem Spätsommer können Sie ganz neu unsere 
Themenführung „Vollgetankt! – Benzin aus Kohle: Von der 
Erfindung des Leuna-Benzins zum kriegswichtigen Treib-
stoff“ buchen. Es erwartet Sie ein spannender Einblick in 
die Wirtschaftsgeschichte der 30-er und 40-er Jahre.
Auch für Kinder und Jugendliche haben wir unsere An-
gebote angepasst, sodass sicher und ganz entspannt in 
kleinen Gruppen experimentiert werden kann. Unsere drei 
neue Angebote möchten wir Ihnen und Euch hier beson-
ders empfehlen:  

Was kreucht und fleucht denn da?
Nach einem spannenden Einblick in die Welt unserer In-
sekten schauen wir uns die Honigbienen und ihre wilden 
Schwestern noch etwas genauer an! Wir lernen, wie wir 
den Insekten tatkräftig unter die Flügel greifen können. 
Zum Schluss bauen wir eine Nisthilfe, die sich jeder mit 
nach Hause nehmen kann. Für junge Umweltschützer und 
Naturforscher im Alter von 8 bis 10 Jahren.
 
Alarm! 
Wer hat schon immer mal Lust auf Löten gehabt? Aber 
wie geht man hierbei fachgerecht vor? Bei diesem Ange-
bot kann man die Grundkenntnisse des Lötens erlernen 
und erfahren, wie eine Parallelschaltung funktioniert. Mit 
den erworbenen Kenntnissen bauen wir zum Schluss eine 
eigene Alarmanlage zum Mitnehmen. Dieses Angebot 
richtet sich an Technik-Fans von ca. 11 bis 14 Jahren.
 
Cool down
Kochendes Wasser soll kühlen? Eis ist sowieso kalt, aber 
zusammen mit Kochsalz wird es sogar noch kälter. Doch 
so richtig cool wird es erst mit unserem Trockeneis! Wie 
diese verschiedenen Arten des Kühlens funktionieren, das 
kannst du hier beim Experimentieren selbst erforschen. 
Für coole Forscher im Alter von 6 bis 10 Jahren
  
Alternativ können Sie natürlich gerne an unserer öffentli-
chen Führung teilnehmen. Diese findet zur Zeit am ersten 

und dritten Sonntag im Monat statt, jeweils ab 15 Uhr. Ru-
fen Sie uns einfach an, oder schreiben Sie uns eine Mail, 
wir beraten Sie gerne bei Ihrer Wahl und freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Ihr Team des Carl Bosch Museums

Carl Bosch Museum
Schloss-Wolfsbrunnenweg 46
69118 Heidelberg
Tel.: 06221-60 36 16
kontakt@carl-bosch-museum.de
www.carl-bosch-museum.de
www.facebook.com/carlboschmuseum

Junge Forscher © Carl Bosch Museum



SCHLIERBACH aktuell 15Oktober 2020

Sommer im ZYUZ? Ab aufs Wasser! 

Zum Glück konnten wir auch dieses Jahr, trotz Corona, alle 
Kajakaktionen wieder anbieten und hatten abermals einen 

tollen Kajaksommer 
mit altbekannten und 
neuen Teilnehmern. 
Klar, im Bus Maske 
tragen nervt, aber ab-
gesehen davon gab 
es kaum Änderungen 
im Programm und die 
Aktionen waren, wie 
immer, schnell aus-
gebucht. 

Eins der Highlights dieses Jahr waren die brandneuen 
Kajaks und der tolle neue Kajakanhängen mit einem aus-
gefuchsten Ladesystem, dass das Ab- und Aufladen so 
einfach wie noch nie gemacht hat. 

Die neuen Kajaks wurden 
übrigens alle nach Hun-
den benannt, teilweise 
aus Familien – und Freun-
deskreisen, zum Teil aber 
auch nach Hunden aus 
Ziegelhausen die uns 
während der Kajakschule 
am Neckar oder während 
des normalen Betriebs öfter mal über den Weg laufen. Da 
hat es uns natürlich besonders gefreut das einige der Fell-
nasen persönlich vorbeigeschaut haben um „ihr Kajak“ zu 
inspizieren. 

Nun ist der Sommer 
schon wieder rum und 
die Schule ist wieder 
gestartet. Nachdem 
auch wir vor den Som-
merferien leider für 
längere Zeit unseren 
offenen Treff schlie-
ßen mussten, dürfen 
wir jetzt wieder richtig 

durchstarten und haben nun wieder zu unseren norma-
len Öffnungszeiten Dienstags – Freitags von 14 bis 20 Uhr 
geöffnet. 

Kommt doch mal vorbei! Neben Spielen, Playstation und 
Eistee bekommt ihr bei uns auch kostenlose Hilfe bei 
Hausaufgaben und Bewerbungen und natürlich immer ein 
offenes Ohr für eure Stories und Probleme. 

Weitere Infos findet ihr auf unserer Homepage: 
www.zyuz.de 

Wir freuen uns auf euch!
Euer ZYUZ Team

Jugendtreff
Ziegelhausen

Jedes CENTURY 21 Büro ist ein eigenständiges 
und selbstständiges Unternehmen.

Metropol Immobilien

Wohnungen, Einfamilienhäuser, 
Mehrfamilienhäuser und 
Grundstücke in der gesamten 
Region gesucht!

Mein Name ist Ralf Kabel. Ich bin gelernter 
Handwerksmeister und seit nunmehr 6 Jahen 
erfolgreich in der Immobilienvermittlung 
tätig. Ich wohne mit meiner Frau und meinen 
3 Kindern in Oberzent und bin Inhaber eines 
Immobilienbüros von Century 21 in Heidelberg. 
Ich freue mich über Ihre Kontaktaufnahme.
Ihr Immobilienmakler Ralf Kabel 

Überlassen Sie mir die Führung und 
lehnen Sie sich zurück

Friedrich-Ebert-Anlage 23a
69117 Heidelberg
06221 - 39 29 805
ralf.kabel@century21.de
www.century21-heidelberg.de

AUTOHAUS FRANZ PEUKER GMBH
In der Au 7 • 69257 Wiesenbach
Tel.: 06223 5984 • www.autohaus-peuker.de
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Mit ihren Schultüten, Ranzen und zumeist strahlenden 
Gesichtern betraten 18 Jungen und Mädchen am Sams-
tag (19.9.) unsere Turnhalle. Sie kamen in Begleitung von 
jeweils 2 Gästen.

Gemeinsam haben wir ihre Einschulung gefeiert.

Sehr Vieles war so, wie wir es von vorangegangenen Ein-
schulungsfeiern kennen. Die Freude am Moment und die 
Feierlichkeit des Anlasses prägten die Stimmung in der 
schön geschmückten Halle.

Eltern, Kinder und Lehrerinnen haben dies wie immer in-
tensiv vorbereitet.

Auf eine Theateraufführung und das Singen des Schul-
chores mussten wir dieses Jahr leider verzichten. Das 
Vorlesen der digitalen Bilderbuchgeschichte „Der Ernst 
des Lebens“ schaffte dafür Ersatz.

Als die 4. Klässler-Paten zu „Ein Hoch auf uns“ in die 
Turnhalle einzogen, hob sich die Stimmung merklich. Un-
sere 4. Klässler wollten es sich nicht nehmen lassen, ihre 

Einschulung an der Schlierbach Grundschule 
unter dem Einfluss dieser Zeit

Schützlinge zu begrüßen und mit guten Wünschen auf 
einer selbstgestalteten kleinen Schultüte in unsere Schul-
gemeinschaft aufzunehmen. Das Ab- und Aufsetzen des 
Mund-Nase-Schutzes dabei läuft inzwischen so routiniert, 
dass es für die Kinder bei ihrem Auftritt kein Hindernis dar-
stellte.

Um einen gebotenen Abstand zu wahren, hatten die Kin-
der der 4. Klasse Hula hoop-Reifen geschmückt. Die Rei-
fen zwischen sich haltend, führten dann die Großen die 
Kleinen in ihr Klassenzimmer und zu ihrer ersten Unter-
richtsstunde bei ihrer Klassenlehrerin Frau Schwertel.

Für die Zeit des Wartens war für die Eltern auf dem son-
nigen Pausenhof eine Begrüßung aufgebaut. Das tra-
ditionelle Kuchenbüffet der Eltern der 2. Klasse und der 
Sektstand des Freundeskreises waren zusammengefasst. 
Salziges Gebäck, süße Muffins, Saft und ein gut gekühlter 
Piccolo, sowie das Schul-T-Shirt waren in mit Namen be-
schrifteten Tüten verpackt.

Diese Tüten waren zuvor äußerst liebevoll und kreativ 
durch die Kinder der 2. Klasse in der Zeit des Homeschoo-
ling geschmückt worden.

Diese Begrüßung kam sehr gut an. Das Wetter spielte mit.

Als Schulleiterin der Schlierbach Grundschule war ich 
glücklich darüber, dass wir eine ordentliche Feier mit Gä-
sten veranstalten durften, dass alle Erstklässler gemein-
sam im Präsenzunterricht in unserer / in ihrer Schule star-
ten konnten und ihnen durch die Paten das Gefühl gege-
ben wurde: wir sind für euch da; wir freuen uns auf euch.

Ulla Leonhardt-Holloh
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Im Gedächtnis prägen sich wenige Fragmente eines ge-
samten Geschehens ein. Auch aktuell erfasst man nur 
ein Mosaik des gesamten Geschehens. Ob man das, was 
man sieht oder persönlich erlebt auch richtig deutet?

Meine ältere Schwester schreibt mir zu ihren Erinnerun-
gen an den Schulanfang nach dem für die Heidelberger 
erfreulich verlaufenden Kriegsende: Aufregend! Den Weg 
kannten wir sehr gut. Wir gingen vom (östlichen) "Her-
mann Löns-Weg" entlang der Bahn (Anm.: den kurzen 
Buckel unterhalb des Hauses  von Elsa Klormann hinauf 
zum "Privatweg Wilz" mit den oberhalb stehenden evan-
gelischen Pfarrhaus und der Villa Wilz) an der Unterfüh-
rung zur Haltestelle "Jägerhaus" (Anm.: mit der Schuhfa-
brik Wilz) vorbei den "Stolle-Buckel" hinauf (Anm.: mit dem 
Lebensmittel- und Milch-Geschäft Stoll an der Kreuzung 
zum Mühlenweg und dem Lebensmittelgeschäft im Haus 
Roth und der Metzgerei Heinstein)  und dann ein kurzes 
Stück des zur Bergkirche führenden "Mühlenwegs" zum 
Pfad zum "Wolfsbrunnen". Der Pfad führte - wie heute 
noch - unterhalb der Leitz´schen Mühle unmittelbar am 
Haus Gruber/Winkler vorbei. Ostseitig am Wasserauffang-
becken standen Apfelbäume, die u.a. unsere Wohnungs-
nachbarn - die Familie Hermann Velhagen - ernten durfte. 
Ob das Haus Vogelsang damals schon stand? 

Wer die Lehrer waren oder welche Zimmer wir nutzen 
oder wer neben mir saß kann ich nicht mehr sagen. Ich 
erinnere mich noch an ein blondes Mädchen Carla von der 
Aue. Was ich nicht vergessen habe war das freie Herum-
springen im Wolfsbrunnen-Hof , die Statue des Nepomuk 
und den Teich mit dem Wolf. Damals schien alles mehr 
bewachsen, düster und mysteriös. Es muss Frühjahr ge-
wesen sein. Nach den Sommerferien ging ich schon in 
das "Hölderlin". "

Als noch nicht Sechsjähriger habe ich ebenfalls von der 
Schule nur in Erinnerung, dass wir im "Gläsernen Gar-
tensaal" unterrichtet wurden. Ob nur Schulanfänger zu 
meinen Schulzeiten im Raum waren, weiß ich nicht mehr. 
Auch nicht, ob der Wolfsbrunnen für Veranstaltungen "der 
Amerikaner" noch genutzt wurde. Folkwin Vogelsang hat 
dazu kürzlich berichtet. Eingeprägt hat sich bei mir das 
gute Verhältnis zu den "Amerikanern", mit denen ich in 
Kontakt kam. Ein junger amerikanischer Soldat, der wohl 
im (noch belegten) Schulhaus in unserer über die Schran-
ke mit dem Bahnwärterhaus oder dem Jägerhaus unter-
gebracht war, schenkte mir u.a. zunächst ein Stück Seife 
und am nächsten Tag eine (schon etwas reife) Banane, 
wie ich sie heute noch gerne esse. Er muß wohl Wach-
dienst in der "Generalsvilla" an der Wolfsbrunnensteige 
versehen haben. Sonst hätten wir Kinder uns wohl nicht 
in den dortigen oberen Gartenteil mit dem damaligen Ten-
nisplatz getraut, dessen Begrenzungszaun aus weißen 
Holzlatten leicht zu übersteigen war. Es ist heute noch er-
freulich, dass die "Besatzer" - oder besser doch "Befreier" 
- auch in den beschlagnahmten Villen in Schlierbach sich 
sicher fühlen durften. Mir ist kein einziger problematischer 
Fall bekannt. 

Auch ist im Gegensatz zu heute, wenn "die alten Zeiten" 

von jüngeren Mitbürgern wieder "aufgewärmt" werden, 
das Zusammenleben der Unterstützer des nationalsoziali-
stischen Sytems mit den anderen Mitbürgern weitgehend 
spannungsfrei verlaufen. Der gemeinsame Aufbau stand 
im Vordergrund. Hoffentlich erhalten wir uns auch heute 
den "inneren Frieden".  Ich erinnere mich noch an eine 
Begegnung - wohl unmittelbar vor Kriegsende - etwa un-
terhalb des evangelischen Pfarrhauses, als mich ein mir 
unbekannter Mann als ich ihn wohl mit "Guten Tag" grüß-
te, mich belehrt hat: "Man sagt Heil Hitler". Wir waren froh 
den Krieg überstanden zu haben.

Zum Kriegsende berichtet Karl Heinz Knörr, der zum 
Kriegsende in Gefangenschaft war, im einleitenden Kapi-
tel "Heimat in begnadeter Landschaft". In Schlierbach fan-
den in den letzten Kriegstagen zur Verteidigung der noch 
nicht von der Wehrmacht zerstörten Brücke Kampfhand-
lungen statt. Es ist erfreulich, dass die Gutleuthofkapelle 
nicht zerstört wurde . Von einem Nachbarhaus wurde das 
Dach abgehoben, wie mir Wolfgang Mosbauer berichte-
te. Auch weitere Häuser wurden beschädigt. Die Verteidi-
gungsstellungen der Wehrmacht, die u.a durch Gruppen 
neu eingezogener Jugendlicher unterstützt wurde, lagen 
u.a. oberhalb des Zechnerwegs bis zum "kleinen" Fel-
senmeer. Die Wege über den Königstuhl gestatteten den 
Rückzug. Die von Karl Heinz Knörr erwähnten "Schlierba-
cher Hitlerjungen" waren teilweise ältere Volksschüler aus 
Ziegelhausen. Von diesen wurden zwei "zur Erkundung" 
nach Ziegelhausen gesendet, wovon Reinhard Hoppe 
berichtet. Die amerikanischen Truppen bewegten sich zu 
diesem Zeitpunkt u.a. über die "Hohe Straße" vom "Lan-
gen Kirschbaum" aus auf Peterstal und Ziegelhausen zu. 
Einer der beiden Jugendlichen beschoss die anrückenden 
amerikanischen Soldaten und wurde erschossen. Spä-
ter wurde vom "Büchsenacker" aus durch amerikanische 
Scharfschützen auch auf "verdächtige" Personen auf der 
Schlierbacher Seite geschossen. Ein junger Soldat, der mit 
der Panzerfaust eventuell anrückende Fahrzeuge auf der 
"Schlierbacher Landstraße" an der Einmündung der "Alten 
Schlierbacher Landstraße" vom "Hermann-Löns-Weg" aus 
treffen wollte, "fiel".  Anwohner hatten ihn gewarnt und ge-
beten hinter dem Haus zu bleiben. Leider empfand er die 
Situation nur als "Kriegsspiel". Ich frage mich wie es in den 
"Gehirnen" heutiger Schüler aussieht, die am Computer 
"Kriegsspiele" konsumieren. Leider sind wir nur Menschen 
mit unseren Trieben und manchmal versagt der Verstand. 
Auch wir haben "Räuber und Gendarm" oder "Trapper und 
Indianer" gespielt, 
aber vermutlich 
nicht so "intensiv" 
eingeprägt.

Als älterer Mensch 
wünscht man den 
jüngeren, dass sie 
zuerst gründlich 
nachdenken und 
erst dann handeln. 

Arnold Schwaier

Schulanfang 1945 im Wolfsbrunnen.

	  

 

Kein Licht, kein Strom, 
wir kommen schon 

	  

ELEKTRO  
STEPPAN   

Kleingemünder Str. 14 

69118 HD-Ziegelhausen 
Telefon:  

0172 68 78 250 
0	  62	  21	  –	  80	  12	  17	  
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Bezirksbeirat Schlierbach

Roswitha Cira 

Liebe Schlierba-
cherinnen und 
Schlierbacher,

Seit dem Jahre 
2009 bin ich für Sie 
als Bezirksbeirätin 

für die CDU in unserem Stadtteil, derzeit als dienstälteste 
Bezirksbeirätin tätig.

Mein Name ist Roswitha Cira. Ich wohne seit 20 Jahren 
mit meinem Mann in der Schlierbacher Landstraße. Wir 
haben 2 Kinder und 5 Enkelkinder.

Die Arbeit in unseren Stadtteilen ist ein wichtiger Bestand-
teil unseres Zusammenlebens. Je mehr Bürger sich daran 
beteiligen und aktiv mitwirken, desto besser.

In den 11 Jahren, in denen ich als Bezirksbeirätin tätig bin, 
konnten schon viele Dinge für unseren Stadtteil erreicht 
werden. Es dauert zwar manchmal lange bis ein Vorha-
ben angegangen wird, aber meistens gelingt es. Die Stadt 

bemüht sich, unsere Bitten umzusetzen. Der Bezirksbeirat 
hat eine beratende, aber keine entscheidende Funktion. 
Unser Stadtteilverein ist ein stetiger Kämpfer für unsere 
Vorschläge. Ohne ihn wären viele Dinge nicht realisiert 
worden.

Am 7.10.2015 wurde der Antrag zum barierefreien Umbau 
des Bürgerhauses durch mich als CDU Bezirksbeirätin im 
Bezirksbeirat gestellt und nun nach 5 Jahren steht er kurz 
vor der Vollendung. Würde man den Antrag heute stellen, 
wäre der Umbau zur Zeit wegen der finanziellen Lage der 
Stadt  sicher nicht möglich. Der Stadtteilverein hat sich mit 
viel Arbeit und Engagement für die Durchführung einge-
setzt.

So manche kleinen Dinge sind eine hilfreiche Bereiche-
rung in unserem Leben. So wurde durch meine Initiative, 
Antrag 2012 und hartnäckiges Bemühen, der Briefkasten 
an der Bushaltestelle Rombachweg wieder aufgestellt, der 
zuvor von der Deutschen Post entfernt worden war.

Ich habe dafür gekämpft, dass einige unnötig aufgestellte 
Verkehrsschilder entfernt und der Schilderwald dadurch 
verkleinert wurde. Ebenso wurden unleserliche Straßen-
schilder gereinigt oder ersetzt. 

Für die gute, kollegiale und harmonische Zusammenarbeit 
über all die vielen Jahre ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitglieder des Bezirksbeirates, des Stadtteilvereins und 
die Mitarbeiter der Stadt Heidelberg.

Weiterhin möchte ich für Sie im Bezirksbeirat Ihre Anlie-
gen vorbringen.

Ihre Bezirksbeirätin für die CDU in Schlierbach  
(Roswitha.Cira@web.de)

Roswitha Cira

Mo.-Sa. 09.30 - 13.00 Uhr und Mo.-Fr. 16.00 - 19.00 Uhr
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Einladung
zur

ordentlichen Mitgliederversammlung
des Stadtteilvereins Schlierbach e. V.

am
Mittwoch, 21. Oktober 2020

um 20:00 Uhr 
im „Restaurant Wolfsbrunnen“ (Großer Saal)

Wolfsbrunnensteige 15, 69118 Heidelberg

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Wahlen (1. Vorsitzender*, Schatzmeister*, Beiräte*)
7. Sonstiges

Anträge, die nicht aus der Tagesordnung hervorgehen und über 
die in der Mitgliederversammlung Beschluss gefasst werden 
soll, bitte bis zum 14.10.2020 schriftlich an den Schriftführer Lo-
thar Gönnheimer, Gutleuthofweg 36, 69118 Heidelberg oder per  
e-mail (goennheimer@stadtteilverein-schlierbach.de) einrei-
chen.

Wir freuen uns über rege Beteiligung, es gibt viele kleine und 
große Themen, bei denen uns auch eine singuläre Unterstüt-
zung zugunsten der Einwohner Schlierbachs weiterhilft.

Wir arbeiten mit einem offenen, d.h. erweiterten Vorstands-
kreis: Jede Verstärkung - Themen- oder Anlassbezogen - ist 
herzlich Willkommen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Aufgrund der landesweiten Corona Verordnungen und aus organisatori-
schen Gründen wird um eine Anmeldung der Teilnahme per e-mail bis Mon-
tag 19. Okt. 2020 gebeten (goennheimer@stadtteilverein-schlier-
bach.de); eine Anmeldung direkt vor Beginn der Mitgliederversammlung 
ist ebenfalls möglich. Am Eingang zum Tagungssaal wird Ihnen ein Platz 
zugewiesen.
Bitte beachten Sie zudem die Maskenpflicht im Gebäude. Durch Einhalten 
der Mindestabstände besteht auf ihrem Sitzplatz jedoch keine Masken-
pflicht. Bitte erscheinen sie rechtzeitig, um vor Beginn der Versammlung 
ggf. Ihre Bestellungen bei der Bewirtung aufzugeben.“

Der Vorstand
Dr. Christopher Klatt – Marcus Behrens – Lothar Gönnheimer 
– Dr. Christina Thöne
* es sind grundsätzlich alle Geschlechter gemeint

Neues vom
TV 1888 Schlierbach
Web: http://tv-schlierbach.de   

E-Mail: info@tv-schlierbach.de

Jahreshauptversammlung

Die diesjährige JHV ist für den 20. November ab 19:00 
Uhr geplant. Corona-bedingt war der übliche Frühjahrster-
min leider nicht möglich. Um die Einhaltung der Abstands-
vorschriften zu gewährleisten, findet die Versammlung in 
der Turnhalle der Schlierbach-Grundschule statt.

Neben den alljährlich wiederkehrenden Themen sind in 
der Tagesordnung die folgenden Punkte hervorzuheben:

TOP 8: Wahl zum Vorstand. Diese ist turnusmäßig alle 
zwei Jahre abzuhalten. Alle Vorstandsmitglieder 
stünden für eine weitere Amtszeit zur Verfügung. 
Weitere Kandidatenvorschläge werden gerne ent-
gegengenommen.

TOP 9: Satzungsneufassung. Hier soll die aktuell gültige 
Satzung aus dem Jahr 1974 an die heutigen Vor-
schriften und Gepflogenheiten angepasst werden.

TOP 10: Im Rahmen der Satzungsneufassung ist der Vor-
stand gehalten, eine Beitragsordnung zu verab-
schieden. Die aktuelle Beitragsstruktur soll unver-
ändert übernommen werden. Zur Reduzierung 
des Verwaltungsaufwandes soll allerdings die 
Beitragsentrichtung auf ausschließlich jährliche 
Zahlungsweise per Lastschrifteinzug umgestellt 
werden, d.h. die Option der halbjährlichen Zah-
lungsweise entfällt.

Die neue Satzung und die Beitragsordnung können auf 
der Website des Vereins unter http://jhv.tv-schlierbach.de 
eingesehen werden. Auf Wunsch können sich Mitglieder 
diese Texte auch per Post zusenden lassen. Eine Einsicht-
nahme beim 1. oder 2. Vorsitzenden ist nach Voranmel-
dung ebenfalls möglich.

Wir hoffen, möglichst viele Mitglieder in der Turnhalle be-
grüßen zu können.

Leonies Turnen wurde ab Mittwoch 23.09. um eine Stunde 
nach hinten verlegt (Start jetzt um 17:00 Uhr), und die 
letzten beiden Gruppen vorerst zusammengelegt.

Mittwochsturnen bei Leonie

Leider führt Corona-bedingt kein Weg daran vorbei: der 
Freundeskreis Grundschule Schlierbach und der Stadtteil-
verein Schlierbach sagen den Martinsumzug 2020 ersatz-
los ab! Die aktuellen Hygienemaßnahmen an der Schule 
u. a. mit getrennten Eingängen und versetzten Pausenzei-

Absage Martinsumzug 2020

ten für die einzelnen Klassen machen eine Durchführung 
mit Beisammensein im Schulhof unmöglich.
Wir hoffen auf das nächste Jahr!

Lothar Gönnheimer, STV Schlierbach
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Stadtteilverein Schlierbach e.V. 
Heidelberg 

Schlierbacher Landstr. 130 (Bürgerhaus) 
69118 Heidelberg 

 
 
Beitrittserklärung  
 
Hiermit erkläre ich meine Mitgliedschaft beim Stadtteilverein Schlierbach e.V.  
 
 
Vor- und Zuname:  ___________________________________________________ 
 
Straße:    ___________________________________________________ 
 
Postleitzahl/Ort:           ___________________________________________________         
 
e-mail Adresse:           ___________________________________________________ 
  
 
 
Geburtsdatum*: ________________________ Beruf*:. _________________________  
 
• = Angabe freigestellt  

 
 
Datum: _______________________________  _________________________ 
         (Unterschrift)  
 
 
 
 

Lastschriftauftrag für die Jahresbeiträge  
 
Hiermit ermächtige ich den Stadtteilverein Schlierbach e.V. widerruflich, die fälligen 
Jahresbeiträge (19,00 Euro*) von meinem Konto per Lastschriftverfahren einzuziehen. 
Seitens der kontoführenden Bank besteht eine Verpflichtung zur Einlösung der 
Lastschrift nicht, wenn das Konto keine entsprechende Deckung aufweist.  
 
 
IBAN _____________________________  SWIFT-Adresse (BIC) _________________ 
 
 
Bank:  ______________________________________________________________ 
 
 
Datum:  ____________________________      _______________________________ 
        (Unterschrift)  
 
* gern. Beschluss der Mitgliederversammlung vom 21. Mai 2007  
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Apotheken – Bereitschaftsdienste

Kontakte zu den Schlierbacher Vereinen und Institutionen
Anna-Wolf-Institut: Vorstände Manfred Weiser u. Martin Holler
vorstand@anna-wolf-institut.de; www.anna-wolf-institut.de
Anpacker für Schlierbach: Marcus Behrens, 
Tel: 0160 8896 474 und www.stadtteilverein-schlierbach.de 
unter ‚Kontakte‘
Bürgeramt in Ziegelhausen, Kleingemünder Straße 18: 
Mo: geschl., Di, Mi, Fr: 8:00-16:00Uhr, Do: 8:00 – 18:00Uhr
E-Mail: buergeramt-ziegelhausen@heidelberg.de 
Fax 06221 58-4613840, Tel. 06221 58-13840
Café Patchwork, das Nachbarschaftscafé, Bürgerhaus, 
Schlierbacher Landstr. 130, teamcafe@schlierbachlebt.de
Carl Bosch Museum Heidelberg: Seite 13
kontakt@carl-bosch-museum.de 
Evangelische Kirche, Matthäusgemeinde: siehe Seite 7
Freundeskreis der Schlierbach Grundschule e.V.:  
1. Vors.: Martin Böning, Tel. HD 8967196, 0177-6766733,
freundeskreis@ schlierbach-grundschule.de,
www.schlierbach-grundschule.de
Freundeskreis der ev. Kita Am Gutleuthofhang e.V.:
1. Vors.: Wilfried Dietz, freundeskreis.gutleuthofhang@web.de
Freundeskreis der Kindertagesstätte Jägerpad e.V.:  
1. Vors. Dr. Peter Tochtermann
freundeskreis-kita-jaegerpfad@gmx.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius: 
siehe Seite 11
Institut für Heilpädagogik und Erziehungshilfe e.V.: 
1. Vors.: Dr. Jörg Götz-Hege, Tel. 803130, info@institut.de
Kinderbeauftragte:  
Daniela Micol, daniela.micol@web.de
Dagmar Trippo, dagmar@trippo.de
Jugendtreff Ziegelhausen / Schlierbach
Brahmsstr. 6, 69118 Heidelberg, Tel. 06221 / 1371975,  
E-Mail.: zyuz_ziegelhausen@-online.de
Motorboot-Club MBC Heidelberg e.V.:  
Hafenmeister Schlierbach Kurt Bieber, Tel. 336114

Impressum
Herausgeber: Die Schlierbacher Vereine u. Pfarrgemeinden; www.schlierbach-aktuell.de
Redaktion:  G. Werner, Dr. R. Wallich, F. Gönnheimer, A. Klück (Gutleuthofweg 36, 69118 HD, Tel. 892754)  
 E-Mail: redaktion@schlierbach-aktuell.de 
Anzeigen + Druck:  Druckservice Fischer, Rainweg 70, 69118 HD-Ziegelhausen, Tel. 802958, Fax: 892351,
 E-Mail: anzeigen@schlierbach-aktuell.de oder druckservice-fischer@t-online.de
Nächste Ausgabe (November) erscheint am 14. November 2020 Redaktionsschluss: 6. November 2020
„Schlierbach aktuell“ finden Sie auch unter www.stadtteilverein-schlierbach.de (alle Ausgaben ab 2010). Sie können sich die Hefte auch digital 
zuschicken lassen. Tragen Sie sich bitte dafür bei www.stadtteilverein-schlierbach.de unter „Schlierbach aktuell“ in die entsprechende Liste ein.

Apotheken-Notdienst: 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html 
Sa 17.10. Reischmann Apotheke Neuenheim  Tel.: 06221 - 40 93 91
 Brückenstr. 21, 69120 Heidelberg (Neuenheim) 
So 18.10. Aesculap-Apotheke  Tel.: 06221 - 2 76 34
 Poststr. 24, 69115 Heidelberg (Bergheim) 
Sa 24.10. Rosen-Apotheke an der Tiefburg  Tel.: 06221 - 48 08 00
 Dossenheimer Landstr. 8, 69121 Heidelberg (Handschuhsh.)
So 25.10. Römer-Apotheke  Tel.: 06221 - 2 85 34
 Römerstr. 58, 69115 Heidelberg (Weststadt) 
Sa 31.10. Kurfürsten-Apotheke  Tel.: 06221 - 2 26 17
 Bahnhofstr. 1, 69115 Heidelberg (Weststadt) 
So 01.11. Greif-Apotheke Heidelberg  Tel.: 06221 - 2 06 04
 Friedrich-Ebert-Anlage 23 A, 69117 Heidelberg (Altstadt) 
Sa 07.11. Apotheke im Stadtmarkt  Tel.: 06221 - 5 02 97 90
 Im Weiher 14, 69121 Heidelberg (Handschuhsheim) 
So 08.11. Paracelsus-Apotheke  Tel.: 06221 - 80 24 37
 Peterstaler Str. 57, 69118 Heidelberg (Ziegelhausen) 
Sa 14.11. Atos Apotheke Heidelberg  Tel.: 06221 - 9 83 13 31
 Bismarckstr. 9, 69115 Heidelberg (Bergheim) 
So 15.11. Hubertus-Apotheke  Tel.: 06221 - 48 40 28
 Keplerstr. 15, 69120 Heidelberg (Neuenheim) 

Den Notdienst der Elektroinnung Heidelberg erreichen Sie täglich 
von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr. Rufnummer  06221-301183 

Notrufnummer der Innung Elektro- und Informationstechnik

Bereitschafsdienst der niedergelassenen Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117  
(kostenlose bundesweit gültige  Rufnummer)

Kinderärztlicher Notfalldienst:  01806 622122*
Augenärztlicher Notfalldienst:  01806 062100*
* pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 Cent aus dem Mobilfunknetz

Gesundheitsamt: Informationen zum Coronavirus

Repair Café Schlierbach Ziegelhausen 
www.schlierbachlebt.de/repaircafe 
Schlierbach Grundschule:  
Schulleitung: Frau Leonhardt-Holloh  
Schlierbacher Landstr. 23, Tel.: 802068  
Fax: 889514 schulleitung@schlierbach-grundschule.de
Schlierbach Lebt! Plattform für eine lebendige Nachbarschaft 
mit Terminkalender & Mitmachmöglichkeiten www.schlierbachlebt.de
Schützenverein Schlierbach e.V.:  
Uwe Roland, Tel. 07261-9437599
Seniorenzentrum Ziegelhausen / Schlierbach: 
siehe Seite 17, Tel. 06221 / 80 44 27
SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
www.seniorenzentren-hd.de
Stadtteilverein Schlierbach e.V.: 
www.stadtteilverein-schlierbach.de
1. Vors. Dr. Christopher Klatt, Telefon: 4309489
E-Mail: klatt@stadtteilverein-schlierbach.de
Bankverbindung: IBAN: DE72 6729 0100 0052 7811 08 
H+G BANK Heidelberg Kurpfalz eG, GENODE 61 HD3
 Bürgerhaus:  
 Schlierbacher Landstr. 130, Tel./Fax 804820.  
 Vermietung über Birgit Dexel: Tel.: 06221-7783910  
 buergerhaus@stadtteilverein-schlierbach.de
TV 1888 Schlierbach e.V.:  
1. Vors. Martin Böning, info@tv-schlierbach.de, Seite 16
Wolfsbrunnen gGmbH & Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
Rüdiger Becker, 1. Vorsitzende Freundeskreis e.V. 
Telefon 0176 299 61445 freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de
Andreas und Marion Hauschild, Wolfsbrunnen gGmbH
Telefon 0172 678 9563 info@wolfsbrunnen.org 
www.wolfsbrunnen.jimdo.com

Wer befürchtet, sich angesteckt zu haben, erreicht die Hotline 
des Gesundheitsamts täglich von 7:30 bis 19:00 Uhr unter 
Tel. 06221 522-1881.
Weitere Hotlines:
Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg:
0711 904-39555 (Mo-So von 09:00 -18:00 Uhr)
Bundesministerium für Gesundheit:
030 346465100
Unabhängige Patientenberatung:
0800 0117722
Für Gehörlose und Hörgeschädigte:
Fax: 030 340 60 66 07
info.deaf@bmg.bund.de und info.gehoerlos@bmg.bund.de
Gebärdentelefon: gebaerdentelefon.de/bmg/
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Übersicht  Veranstaltungen und Termine
Ausstellungen  und wöchentliche Termine

9/13/2020 bis 
10.01.2021

es QU!LLT Gruppe tx02 Textilsammlung Max Berk

Oktober 2020
Mi 14.10. 17:00 Uhr Midissage mit Dinar Daniel Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
Mi 14.10. 20:00 Uhr Jahresmitgliederversammlung Stadtteilverein (STV) Bürgerhaus Schlierbach
Do 15.10. 19:00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Neubau
Fr 16.10. 20:00 Uhr Three Bees & A Bop 

das Saxophon Quartet
Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Neubau 

Eintritt 10,00 €
Sa 17.10. 09:30 Uhr Arbeiten im Gelände Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
So 18.10. 15:00 Uhr Öffentliche Führung durch die Dauer-

ausstellung 
Carl Bosch Museum Carl Bosch Museum

Mi 21.10. 20:00 Uhr Mitgliederversammlung Stadtteilverein (STV) Wolfsbrunnen Neubau
Do 22.10. 19:30 Uhr Mitgliederversammlung Freundes-

kreis Wolfsbrunnen e.V.
Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen

Mi 28.10. 20:00 Uhr Klavierkonzert Frühromantik 
Beethoven, Schubert, Schuhmann 
u.a., 
Pianist Matteo Costa

Neckar-Musik-Festival 
Eintritt 6 €

Wolfsbrunnen Neubau

November 2020
So 01.11. 15:00 Uhr Öffentliche Führung durch die Dauer-

ausstellung 
Carl Bosch Museum Carl Bosch Museum

Mi 04.11. 20:00 Uhr Marriage à la Mode, Tugend und La-
ster im England des 18. Jahrhundert. 
Vortrag mit Hans-Martin Gäng 

Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Alte Gaststube

Do 05.11 14:30 Uhr Auszeit: Treffen für pflegende Ange-
hörige

Seniorenzentrum Seniorenzentrum

Sa 14.11. 9:30 Uhr Arbeiten im Gelände Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnenanlage
So 15.11. 15:00 Uhr Öffentliche Führung durch die Dauer-

ausstellung 
Carl Bosch Museum Carl Bosch Museum

Mi 18.11. 20:00 Uhr Öffentliche Vorstands- und Beirats-
sitzung

Stadtteilverein (STV) Bürgerhaus Schlierbach

Do 19.11. 18:00 Uhr Jahresmitgliederversammlung Evangelischer Gemeindeve-
rein

Bergkirche Schlierbach

Do 19.11. 19:00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Neubau
Fr 20.11. 19:00 Uhr Jahresmitgliederversammlung TV-Schlierbach Turnhalle Schlierbach
Fr 20.11. 20:00 Uhr „…. e dois amores“ 

Auseinandersetzung mit der kulturel-
len Identität Latein-Amerikas Konzert 
mit Christian Wernicke (Gitarre)

Freundeskreis Wolfsbrunnen 
Eintritt 10,00 €

Wolfsbrunnen Neubau

Sa 28.11. 15 - 18 Uhr Winterglühen am Wolfsbrunnen Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Außenanlage
So 29.11. 15 - 18 Uhr Winterglühen am Wolfsbrunnen Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Außenanlage

Dezember 2020
Sa 05.12. 15 - 18 Uhr Winterglühen am Wolfsbrunnen Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Außenanlage
So 06.12. 15 - 18 Uhr Winterglühen am Wolfsbrunnen Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Außenanlage
Do 10.12. 19:00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Neubau
Sa 12.12. 15 - 18 Uhr Winterglühen am Wolfsbrunnen Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Außenanlage
So 13.12. 13 - 18 Uhr Winterglühen am Wolfsbrunnen mit 

Rahmenprogramm: dem Puppen-
theater Plappermaul; Jetta und dem 
Wolf, der Weihnachtsgeschichte und 
einem Rahmenprogramm 

Freundeskreis  Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Außenanlage

 

 

Jutta`s Nagelstudio für IHN und SIE 
 

Kleingemünder Str. 14  69118 HD-Ziegelhausen  
Tel.: 0 62 21 / 80 84 66 

 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr    
                            Sa. 9.00 – 13.00 Uhr – Mo. geschlossen 
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In der Gabel 20
69123 Heidelberg
Tel. 06221 - 8440-0
Fax 06221 - 8440-11
www.winterbauer.de
info@winterbauer.de

Mitgliedsbetrieb 
Dachdecker-Innung

Ihr Wasserexperte: 
Uwe Friedl GmbH 

www.friedl-sanitaer.de 
E-Mail: info@friedl-sanitaer.de 

Tel. ( 06221) 800 711 

 
 
 

 
 
 
 
 
  

                                                                                                              
 

 

Mehr als reiner Kalk- und Rostschutz  

Wasserbehandlung mit Zukunft  

Umweltgerechte  
Wasserbehandlung mit 
System Aktiv Plus  

Kalkschutz  
Korrosionsschutz  
Schutzschichtbildung  
Vitalisierung des Wassers  
Energieeinsparung      
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Katholische Sozialstation
Heidelberg-Süd gGmbH

gGmbH

AUTOHAUS FRANZ PEUKER GMBH
In der Au 7 • 69257 Wiesenbach
Tel.: 06223 5984 • www.autohaus-peuker.de

 
Inh. Lieselotte Schmitt 

Brahmsstraße 1a 
69118 Heidelberg-Ziegelhausen 

Tel. 06221 80 24 58 
kopien@textstudiogross.de 

www.textstudiogross.de 

Kopien s/w und farbig bis A3 
binden – falzen – ausdrucken 

Schreibarbeiten aller Art 
Papeterie- u. Geschenkartikel 

Schreibwaren 
Lotto-Annahmestelle 

 
 



Heidelberg •  Brückenstraße 3  • 06221 6737700
w w w.rhein-neckar-akustik.de

kostenfreie Beratung       Auswahl & Anpassung der Hörgeräte vom Profi       neuen Hörgenuss erleben

Ihr Hörgeräteexperte in Heidelberg für Akku-Hörgeräte!

Hören leicht gemacht! So einfach geht́ s:

Frank Leitert & Alice Wannenwetsch 
Hörakustikmeister/in 


